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Prflalozzi.
Mitgeteilt von Prof. O. Hunziker.

Freund Pestalozzi! Es mag ob deinem Beginnen der Tadel

Walten, und walten ob dir; innig verehr' ich dein Herz.

Worfeln und sieben ist gut, die Frucht im Siebe wird reiner.

Laß nur sichten, und selbst sichte mit emsiger Hand!
Lieblich keimet schon jetzt die Saat und schießet in Blüten,

Weitumher reifet die Frucht sichtbar und fröhlich empor.
Über dem Grabe, das einst dich birgt, wird die heilige Ernte

Segen verleihen der Welt, Segen des Säemanns Staub.

Z. R. Wpß, der ältere.

(Aus den „Alpenrosen", hgg. von Kühn, Meißner, Wyß. Jahrg.
1814, x. 82.)

Zürcher Taschenbuch 1897.
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